
 

 

 
 
 
 
 
 
Antrag für die Stadtratssitzung am 24. September 2020: Teilnahme an der Aktion „Gelbes 
Band“ 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Schuchardt, 
 
hiermit beantragen wir, auch im Namen der CSU Stadtratsfraktion, 
 
dass sich die Stadt Würzburg an der Aktion „Gelbes Band“ mit den städtischen Streuobst-
wiesen beteiligt sowie Eigentümerinnen und Eigentümer von Streuobstwiesen über eine 
mögliche Teilnahme informiert und gelbe Bänder zur Kennzeichnung von Obstbäumen, die 
für die Ernte freigegeben werden, kostenfrei zur Verfügung stellt. Zudem soll die Verwal-
tung die stadteigenen nicht verpachteten Obstbäume mit gelben Bändern versehen. 
 
Begründung: 
Zahlreiche Eigentümerinnen und Eigentümer  können und wollen ihre Obstbäume nicht selbst 
ernten. Der nachhaltige Umgang mit Lebensmitteln ist uns wichtig, daher sollte gerade auch 
Würzburg als Fair-Trade-Stadt sich an diesem Projekt beteiligen. 
Durch das Anbringen eines gelben Bandes können Obstbäume deutlich und unkompliziert ge-
kennzeichnet werden, wenn diese zur Ernte für alle freigegeben werden. Diese Markierung erlaubt 
das Pflücken ohne vorherige Absprache. Die Lebensmittel werden nicht verschwendet, sondern 
niederschwellig zur Verfügung gestellt. Das Projekt Gelbes Band wird bereits deutschlandweit in 
mehreren Kommunen durchgeführt.  
Würzburg stellt bereits seit über 20 Jahren die städtischen Streuobstwiesen der Allgemeinheit zur 
Verfügung. Allerdings wissen davon nur wenige Menschen. Die Teilnahme an der Aktion Gelbes 
Band kann zu mehr Bekanntheit beitragen. 
 
Umsetzung: 

 1.) Kauf des gelben Bandes: Das gelbe Band besteht aus reißfestem Material und verwittert 
erfahrungsgemäß in 1-2 Jahren. Es ist ein Material aus der Forstwirtschaft. Die meisten 
Kommunen starten die Aktion der Anschaffung von mehreren „75 Meter Rollen“. Je 1 Me-
ter kann an Eigentümerinnen und Eigentümer von Obstbäumen im Bürgerbüro kostenfrei 
abgegeben werden. Eine Rolle kostet ca. 3,80 € zuzüglich Versandkosten.  

 2.) Hinweis per PM an die Mainpost und auf der WebSite, der Facebook Fanpage, dem Insta-
gram  Account der Stadt Würzburg  

 3.) Aushänge in Schaukästen der Stadt und einzelnen Ortsteilen. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
Nadine Lexa 
Wolfgang Roth 
Claudia Adam 
 
gez. 
 
 
 


